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Am Beispiel der Dreiecksfläche gegenüber

dem REWE-Getränkemarkt

Weiter geht's auf der nächsten Seite!



1. Planung durch Ingenieurbüro/Verwaltung 
� Bebauungsplan-Entwurf wird vom Marktgemeinderat beschlossen

2. Information der Bürgerinnen und Bürger
� Der Entwurf liegt 4 Wochen zur Einsicht im Bauamt bereit. Darüber wird im Mitteilungsblatt informiert

� JEDER Bürger kann Einsicht nehmen und seine Meinung äußern

In unserem Beispielfall wurden zur Ausweisung des eingeschränkten Gewerbegebietes auf der Dreiecksfläche keinerlei
Einwände während des Verfahrens vorgebracht.

3. Diskussion im Marktgemeinderat
� Obwohl keinerlei Einwände vorlagen, wurde zum Schutz der Nachbarn  und des Ortsbildes eine Vielzahl von Beschränkun-

gen in den Bebauungsplan aufgenommen, wie z.B. Lärmschutz- und Begrünungsfestsetzungen.

Das bedeutet, dass eine Beschränkung der Betriebszeit (kein 24h-Betrieb) und Eingrünungsauflagen in die Baugenehmigung
aufgenommen werden.

4. Bebauungsplan wird als Satzung beschlossen
� Durch den Beschluss des Marktgemeinderates tritt der Bebauungsplan in Kraft und alle haben sich danach zu richten.

Vertrauensschaden Bauherr
(Planungskosten bisher rd.
70.000 E lt. Rechtsanwalt-
schreiben)

Schadensersatzforderung des
Grundstückseigentümers wegen
Wertminderung des Grundstücks



Weihnachtsmarkt in Neunkirchen
am 3. Wochenende im Advent

vom 15. mit 17. Dezember 2006
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
sehr verehrte Gäste,

wie alle Jahre wieder bieten sich Ihnen in unserem
Markt auch heuer um die "St. Michaels-Kirche" und im
Zehntspeicher vorweihnachtliche Erlebnisse.
Bei den Vorträgen und festlichen Klängen im Gottes-
haus "St. Michael" sowie beim Besuch der Krippen-
ausstellung in der Katharinenkapelle und der Sonder-
ausstellung im Felix-Müller-Museum werden Sie in
eine vorweihnachtliche Stimmung versetzt.

Das Organisationskomitee, der Einzelhandel, die
Vereine, Kirchen, Schulen, die Hobbykünstler und viele
mehr sorgen wieder für ein vielfältiges Angebot von
Geschenkideen. Auch für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.

Besuchen Sie unseren traditionellen Weihnachtsmarkt
mit seiner vorweihnachtlichen Atmosphäre .

Sämtlichen Mitwirkenden dieser Veranstaltung wün-
sche ich gutes Gelingen und seinen Besuchern einen
angenehmen Aufenthalt sowie eine besinnliche
Adventszeit.

Mit vorweihnachtlichem Gruß

Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

KOLPINGFAMILIE  ST. JOSEF NEUNKIRCHEN AM BRAND e.V.

Herzliche Einladung zum
adventlichen Senioren-Nachmittag

am Samstag, 2.12.2006 um 14.30 Uhr
im Haus Jakobus

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Adventszeit beginnt, und da lädt die Kolpingfamilie auch
in diesem Jahr wieder alle Mitbürgerinnen und Mitbürger
unserer Marktgemeinde und Pfarrgemeinde, die das 70.
Lebensjahr vollendet haben, herzlich zu einem besinnlichen
und gemütlichen Nachmittag ein.

Wir möchten Sie mit Liedern und besinnlichen Gedanken auf
die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen.

Unser Frauenkreis wird Sie mit Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen bewirten.

Unsere Feier wird gegen 17.30 Uhr zu Ende sein.

Wir hoffen und wünschen, dass Sie recht zahlreich zu uns
ins Haus Jakobus kommen.

Allen, die aus gesundheitlichen Gründen unserer Einladung
nicht folgen können, wünschen wir baldige Genesung.

Wir wünschen Ihnen alles Gute, eine gesegnete Advents-
und Weihnachtszeit und freuen uns auf Ihr Kommen.

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie an bei Winfried Hoffmann,
Tel. 5877.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Kolpingfamilie St. Josef, Neunkirchen

Peter Brandl Winfried Hoffmann
Pfarrer und Präses Vorsitzender

Bei Fragen können Sie sich gerne an mich oder an die Verwaltung wenden (Tel. 705-10 oder 705-30).

Ihr
1. Bürgermeister
Wilhelm Schmitt

mit Verwaltung

AUSSERDEM: ���� erneute Planungskosten für die Änderung des Bebauungsplanes 
���� Verwaltungs- und Verfahrenskosten



endend an den Grundstücken Fl.Nrn. 433/1 bzw. 429/1, alles
Gem. Großenbuch, mit einer Länge von 0,204 km.

Träger der Straßenbaulast ist der Markt Neunkirchen a. Brand.

Widmung der Straße "Lange Leite" in Großenbuch zur
Ortsstraße

Auf Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
14.11.2006 wird die in der Gemarkung Großenbuch,
Landkreis Forchheim gelegene Straße "Lange Leite", mit
Wirkung des auf die Bekanntmachung folgenden Tages,
gem. Art. 6 BayStrWG, zur Gemeindestraße (Ortsstraße) wie
folgt gewidmet:

Die Straße "Lange Leite" (Fl.Nr. 437/1), beginnend an der
Einmündung zur Straße Siegertsbühl (Fl.Nr. 441/4), in süd-
westlicher Richtung am "Kleinsendelbacher Weg" (Fl.Nr.
462/2) entlang verlaufend, kreisförmig weiterführend bis an
die nördlichen Grenzen der Grundstücke Fl.Nrn. 439/5 bzw.
440/3, alles Gemarkung Großenbuch. Die Straße hat eine
Länge von 0,341 km.

Träger der Straßenbaulast ist der Markt Neunkirchen a. Brand.

Die o.g. Widmungen werden ab 02.12.2006 wirksam.

Die Widmungen können im alten Rathaus, Innerer Markt 2,
während der üblichen Besuchszeiten (Montag, Mittwoch-
Freitag 8.15-12.00 Uhr, Montag 13.00-16.30 Uhr, Don-
nerstag 14.00-18.00 Uhr, Dienstag ganztägig geschlossen)
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach
deren Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Markt
Neunkirchen a. Brand, Klosterhof 2-4, 91077 Neunkirchen
a. Brand, einzulegen. Wird der Widerspruch per E-Mail
erhoben, muss dieser mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur im Sinne des Signaturgesetzes versehen
sein. Die Einlegung per einfache E-Mail genügt nicht der
Schriftform.

Die Frist ist auch gewahrt, wenn der Widerspruch rechtzeitig
beim Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301
Forchheim, eingelegt wird.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in
angemessener Frist sachlich nicht entschieden sein, so kann
Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht in Bayreuth,
Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth schriftlich oder zur
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle die-
ses Gerichts erhoben werden. Die Klage kann nicht vor
Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Wider-
spruches erhoben werden, außer wenn wegen besonderer
Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten ist.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten, Markt
Neunkirchen a. Brand, und den Streitgegenstand bezeichnen
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen
angegeben, die angefochtene Verfügung soll in Urschrift
oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten
beigefügt werden.

Durch die Einlegung eines Rechtsmittels wird die
Wirksamkeit dieser Verfügung nicht gehemmt.

Neunkirchen a. Brand, den 01.12.2006

Markt Neunkirchen a. Brand
W. Schmitt

1. Bürgermeister

Herzlichen Dank

an Frau Herlinde Tellesch aus Großenbuch für ihre großzügi-
ge Spende über 200,- Euro zur Ausstattung der neuen
Sitzbänke für den Friedhof in Großenbuch.

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes
(BayStrWG);

Bekanntmachung von Straßenwidmungen

Widmung der Stichstraße Weingasse zur Ortsstraße

Auf Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
14.11.2006 wird die Straße "Weingasse-Stichstraße" Fl.Nr.
248/3 Gemarkung Neunkirchen a. Brand mit Wirkung des auf
die Bekanntmachung folgenden Tages, gem. Art. 6 BayStrWG,
zur öffentlichen Straße, und zwar zur Gemeindestraße
(Ortsstraße) wie folgt gewidmet:

Die Stichstraße Weingasse, Fl.Nr. 248/3 Gem. Neunkirchen
a. Brand, beginnend an der Weingasse Fl.Nr. 253/8  und der
südöstl. Ecke des Grundstücks Fl.Nr. 248/7 sowie dem
gegenüberliegendem südwestl. Eckpunkt des Grundstücks
Fl.Nr. 326, alle Gemarkung Neunkirchen a. Brand, mit einer
Länge von 0,090 km, somit endend am Grundstück Fl.Nr.
248/2 Gem. Neunkirchen a. Brand.

Träger der Straßenbaulast ist der Markt Neunkirchen a. Brand.

Widmung des 2. Teilstücks der Gößweinsteiner Straße,
zwischen der Einmündung zum Egloffsteiner Weg und
der Nürnberger Straße, zur Ortsstraße

Auf Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
14.11.2006 wird die in der Gemarkung Neunkirchen a.
Brand, Landkreis Forchheim gelegene Gößweinsteiner
Straße (2. Teilstück, Fl.Nr. 365/6, Teilfläche, Gem.
Neunkirchen a. Brand), mit Wirkung des auf die
Bekanntmachung folgenden Tages, gem. Art. 6 BayStrWG,
zur Gemeindestraße (Ortsstraße) wie folgt gewidmet:

Das 2. Teilstück der Gößweinsteiner Straße (Fl.Nr. 365/6,
Teilfläche, Gem. Neunkirchen a. Brand), beginnend vor der
Einmündung in den Egloffsteiner Weg, bei der Fl.Nr. 366/8, in
südöstlicher Richtung verlaufend und somit endend bei der
Einmündung in die Nürnberger Straße (Fl.Nr. 371/46, alle
Gem. Neunkirchen a. Brand) mit einer Länge von 0,151 km.

Die Gößweinsteiner Straße hat somit eine Gesamtlänge von
0,329 km.

Träger der Straßenbaulast ist der Markt Neunkirchen a. Brand.

Widmung der Straße "Siegertsbühl" in Großenbuch zur
Ortsstraße

Auf Beschluss des Bau- und Umweltausschusses vom
14.11.2006 wird die in der Gemarkung Großenbuch,
Landkreis Forchheim gelegene Straße "Siegertsbühl", mit
Wirkung des auf die Bekanntmachung folgenden Tages,
gem. Art. 6 BayStrWG, zur Gemeindestraße (Ortsstraße) wie
folgt gewidmet:

Die Straße "Siegertsbühl" (Fl.Nrn. 445/4, 445/5 und 441/4),
beginnend an der Einmündung zum Kleinsendelbacher Weg
(Fl.Nr. 462/2), in südlicher Richtung verlaufend und somit

Bekanntmachungen der

Marktgemeinde



Der Marktgemeinderat hat am 19.05.2004 folgende Satzung
beschlossen. Sie wird hiermit ortsüblich bekanntgemacht:

Auf Grund der §§ 14 und 16 des Baugesetzbuches (BauGB)
in der Fassung vom 23.09.2004 und des Art. 23 der
Gemeindeordnung (GO) für den Freistaat Bayern in der
Fassung vom 24.12.2005 erlässt der Markt Neunkirchen a.
Brand folgende Satzung:

Satzung
zur Aufhebung der Satzung

des Marktes Neunkirchen a. Brand vom 24.05.2004 über
die Veränderungssperre für den Bebauungsplan zur

Festlegung von Bereichen
für Mobilfunkanlagen

§ 1
Die Satzung des Marktes Neunkirchen a. Brand vom
24.05.2004, verlängert mit Satzung vom 06.12.2005, über
die Veränderungssperre für den Bebauungsplan zur
Festlegung von Bereichen für Mobilfunkanlagen, bekannt
gemacht im Mitteilungsblatt des Marktes Neunkirchen a.
Brand vom 01.06.2004 bzw. 15.12.2005, wird aufgehoben.

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im
Mitteilungsblatt des Marktes Neunkirchen a. Brand in Kraft.

Neunkirchen a. Brand, 17.11.2006
Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 08.11.2006
folgende Satzung beschlossen. Sie wird hiermit amtlich
bekanntgemacht:

Auf Grund der §§ 14 und 16 des Baugesetzbuches (BauGB)
und des Art. 23 der Gemeindeordnung (GO) für den Freistaat
Bayern erlässt der Markt Neunkirchen a. Brand folgende
Satzung:

Satzung
über die Veränderungssperre für den Bebauungsplan

zur Beschränkung der Höhe von Antennen und
ähnlichen baulichen Anlagen

§ 1
Zu sichernde Planung

Der Marktgemeinderat Neunkirchen a. Brand hat in seiner
Sitzung am 27.09.2006 beschlossen, für das in § 2 bezeich-
nete Gebiet einen einfachen Bebauungsplan nach § 30
Abs. 3 BauGB aufzustellen. Zur Sicherung der Planung für
dieses Gebiet wird die Veränderungssperre erlassen.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Die Veränderungssperre erstreckt sich auf die innerhalb der
nachstehend angegebenen Grenzen liegenden Grundstücke
und Grundstücksteile:

Schellenberger Weg, Gräfenberger Straße, Großenbucher
Straße, 220 kV-Hochspannungsleitung der E.ON Bayern AG
und der Bebauung östlich des Oberen Grenzweges bzw. des
Unteren Grenzweges

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus einem
Lageplan, der als Anlage zur Satzung Teil der Veränderungs-
sperre ist.

§ 3
Rechtswirkung der Veränderungssperre;

Ausnahme

(1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet
dürfen Masten, Antennen, Kamine und ähnliche bauliche
Anlagen, die Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind
und eine Höhe von 3 m gemessen ab Dachoberkante
(Dachfirst), nicht errichtet oder verändert werden.

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Aus-
nahme zugelassen werden. Die Entscheidung über
Ausnahmen trifft die Baugenehmigungsbehörde im
Einvernehmen mit der Gemeinde.

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden oder auf Grund
eines anderen baurechtlichen Verfahrens zulässig sind,
Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher
ausgeübten Nutzung, werden von der Veränderungs-
sperre nicht berührt.

§ 4
Inkrafttreten und Außerkrafttreten der

Veränderungssperre

Die Veränderungssperre tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung im Mitteilungsblatt des Marktes Neunkirchen a.
Brand in Kraft. Sie tritt nach Ablauf von einem Jahr außer
Kraft. Auf die Einjahresfrist ist der seit der Zustellung der
ersten Zurückstellung eines Baugesuchs nach § 15 BauGB
abgelaufene Zeitraum anzurechnen. Die Veränderungs-
sperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und soweit der
Bebauungsplan für das in § 2 genannte Gebiet rechtsver-
bindlich wird.

Neunkirchen a. Brand, 17.11.2006
W. Schmitt

1. Bürgermeister

Hinweis:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB
über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für eingetretene Vermögensnachteile durch die
Veränderungssperre nach § 18 und des § 18 Abs. 3 BauGB
über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei nicht
fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.

Lageplan zur Veränderungssperre für den Bebauungsplan
zur Beschränkung der Höhe von Masten, Antennen,
Kaminen und sonstigen baulichen Anlagen
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Neunkirchen a. Brand, 17.11.06
Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

Stand: 10.10.2006



Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) - Bauleitplanung;

2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 17 "Zu den Heu-
wiesen" in Neunkirchen a. Brand;
Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses nach § 2
Abs. 1 BauGB 

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 08.11.2006
beschlossen, den rechtsverbindlichen Bebauungsplan Nr. 17
mit Stand vom 15.02.2006 zu ändern. Die Änderung betrifft
folgenden Bereich in Neunkirchen a. Brand:

- Kreuzungsbereich "Henkerstegstraße", "Erlanger Straße"
und der Straße "Zu den Heuwiesen" mit Teilflächen der
angrenzenden Grundstücke Fl.Nrn. 444, 467/1 (ehem.
REWE-Getränkemarkt), 492/2 (Park&Ride-Parkplatz) und
466/8 (BayWa-Markt) der Gemarkung Neunkirchen a. Brand

Im Rahmen des Änderungsverfahrens soll die im bestehen-
den Bebauungsplan festgesetzte Kreisverkehrsanlage auf
einen Durchmesser von 30m (Fahrbahnrand) vergrößert
werden. Der Änderungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2
Abs. 1 BauGB ortsüblich bekanntgemacht.

Der Änderungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 17 vom
19.07.2006, bekanntgemacht im Mitteilungsblatt vom
01.09.2006, wurde mit Ausnahme der oben aufgeführten
Änderung aufgehoben.

Neunkirchen a. Brand, 17.11.06

W. Schmitt
1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
Umlegungsverfahren "Bebauungsplan 46"

BERICHTIGUNG

In der Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses im
Mitteilungsblatt vom 15.10.2006 hat sich ein Schreibfehler
eingeschlichen. Versehentlich wurde statt des Grundstücks
mit der Flurnummer (Fl.Nr.) 455/24 das Grundstück Fl.Nr.
454/24 der Gemarkung Neunkirchen in die Bekanntmachung
aufgenommen.

Hier noch einmal die korrekte Auflistung der Grundstücke,
die sich im Umlegungsgebiet befinden:

Fl.Nrn. 454, 455/24, 1150, 1151, 1152, 1153, 1154, 1155,
1156, 1157, 1158, 1159, 1160, 1161, 1162 Teilfläche, 1163
und 1164 der Gemarkung Neunkirchen.

Neunkirchen a. Brand, 21.11.2006

W. Schmitt
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Landratsamt Forchheim

Umweltschutz;

Umweltbelastungen durch Abgase aus Hausfeuerungs-
anlagen

Die Zeit des Heizens ist wieder da und mit ihr auch die
Beschwerden von Mitbürgern über Rauch- und Abgasbe-
lästigungen durch unsachgemäßen Betrieb von Hausfeue-
rungsanlagen, insbesondere von Feuerungsanlagen für
Festbrennstoffe wie Kachelöfen, offene Kamine, Einzelfeuer-
stätten und Zentralheizungen. Das Landratsamt Forchheim

als Immissionsschutzbehörde sieht sich erneut veranlasst,
die Betreiber von Feuerungsanlagen auf folgendes hinzuwei-
sen:

Abgase aus Hausfeuerungen enthalten Schadstoffe wie
Ruß, Kohlenmonoxid, Schwefeldioxid, Kohlenwasserstoffe,
Stickoxide, Staub und u. U. auch hochgiftige Dioxine. Wegen
der niedrigen Hauskamine werden diese unmittelbar in den
Wohnbereich des Menschen abgegeben und belasten des-
halb die Umwelt besonders. Dabei sind die Emissionen aus
Feuerungsanlagen für Festbrennstoffe in der Regel nicht auf
die Konstruktion dieser Anlagen zurückzuführen, sondern
vielmehr abhängig von Brennstoffart und Betriebsweise.

Obwohl sie sich und ihre Familien in erster Linie selbst schä-
digen, verfeuern offensichtlich immer noch etliche Zeit-
genossen brennbare Abfallstoffe, wie beschichtete oder mit
Farbe oder Holzschutzmitteln behandelte Holz- und
Spanplattenreste, Papier oder Pappe, Kunststoffe u. Ä., um
sich entweder Kosten zu sparen oder aber auch nur aus rei-
ner Bequemlichkeit.

Nach den Vorschriften der Verordnung über kleine und mitt-
lere Feuerungsanlagen (1. BImSchV) dürfen in Festbrenn-
stoff-Feuerungsanlagen grundsätzlich nur Stein- und
Braunkohle, Torfbriketts, Brenntorf, Grill-Holzkohle und
naturbelassenes stückiges Holz einschließlich anhaftender
Rinde, beispielsweise in Form von Scheitholz, Hackschnitzel,
Reisig und Zapfen verfeuert werden. Offene Kamine dürfen
darüber hinaus nur gelegentlich und ausschließlich mit
naturbelassenem stückigen Holz betrieben werden. Wer
andere als die zugelassenen Brennstoffe einsetzt, kann im
Einzelfall mit einer Geldbuße bis zu 50.000 E belegt werden.

Die zum Teil noch immer verbreitete Unsitte, Abfallstoffe im
Freien auf Grundstücken (z. B. in Blechtonnen) zu verbren-
nen, ist grundsätzlich verboten und wird ebenfalls mit emp-
findlichen Geldbußen belegt. In schwerwiegenden bzw. Wie-
derholungsfällen wird ein Straftatbestand verwirklicht, der mit
Geldstrafe oder Freiheitsstrafe geahndet werden kann.

Schließlich sollte jeder Betreiber einer Feuerungsanlage
durch verantwortungsvolles Heizen zur Reinhaltung der Luft
beitragen, indem er

- das Beheizen von Räumen, in denen die Wärme nicht
ernsthaft benötigt wird, vermeidet;

- nur handelsübliche möglichst umweltfreundliche Brenn-
stoffe verwendet;

- nur heizt, solange es kalt und daher notwendig ist;

- die Fenster nur zum kurzzeitigen Lüften öffnet;

- die Raumtemperaturen so niedrig hält, wie dies zur Er-
haltung der Behaglichkeit nötig ist (zu hohe Temperaturen
ermüden und kosten mehr Energie);

- die Feuerungsanlage regelmäßig überprüfen und warten
und dabei Ruß im Heizkessel und im Rauchrohr minde-
stens einmal im Jahr entfernen lässt.

Betreiber von Holzfeuerungsanlagen müssen zudem noch
folgendes beachten:

- Grundsätzlich darf nur lufttrockenes gespaltenes Holz ver-
wendet werden, das mindestens 2 Jahre lang vor Regen
und Feuchtigkeit geschützt gelagert worden ist. Holz
braucht Luft zum Trocknen. Keller oder andere geschlosse-
ne Räume sind daher für die Trocknung nicht geeignet.

- Beim Anheizen entstehen die meisten Emissionen, die oft
in der Nachbarschaft zu Rauchgasbelästigungen führen.
Um möglichst schnell ausreichend hohe Feuerraum-
temperaturen zu erreichen dürfen zum Anfeuern nur dünn
gespaltenes Holz und handelsübliche Holzanzünder ver-
wendet werden. Notwendig ist außerdem eine ausreichen-
de Luftzufuhr entsprechend der Bedienungsanleitung des
Ofenherstellers.

Bekanntmachungen

von Behörden



- Erst wenn eine ausreichende Grundglut vorhanden ist kön-
nen größere Scheite nachgelegt werden und zwar besser
häufig kleinere Mengen, als selten große Mengen. Auch
beim Nachheizen ist auf eine ausreichende Luftzufuhr zu
achten. Bei zu starker Drosselung der Luftzufuhr kommt es
zu Sauerstoffmangel im Feuerraum und damit zur Bildung
von organischen Schadstoffen (Kohlenwasserstoffen) im
Abgas. Außerdem werden große Teile der Holzsubstanz
ohne Wärmegewinn und damit nutzlos ausgetrieben und
entweichen unverbrannt in die Umwelt bzw. setzen sich als
Teer und Ruß in den Rauchgaszügen ab.

- Wichtig ist auch die regelmäßige Reinigung der Feuer-
stätte. Vor jedem Heizvorgang sind Feuerraum und Rost zu
säubern sowie der Aschekasten zu entleeren. Alle 4 bis 6
Wochen sind Heizgaszüge und Wärmetauscherflächen mit
Bürsten bzw. Kratzern zu reinigen sowie die Lufteintritts-
öffnungen auf Sauberkeit und die Anheizklappe auf
Beweglichkeit zu überprüfen.

Bei eventuellen Fragen im Zusammenhang mit dem Betrieb
von Feuerungsanlagen gibt Ihnen Ihr zuständiger Bezirks-
kaminkehrermeister bzw. das Landratsamt Forchheim,
Dienststelle Ebermannstadt, Umweltschutzreferat, Tel.
09194/723-430, jederzeit gerne Auskunft.

Mit freundlichen Grüßen

Thiel
Regierungsdirektor

Sprechtag der Landesversicherungsanstalt Oberfranken
und Mittelfranken gem. I §§ 13 ff Sozialgesetzbuch

Die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und Mittelfran-
ken hält zur Aufklärung der in der Arbeiterrentenversicherung
versicherten Bevölkerung Sprechtage ab.

Auskünfte werden in allen Fragen der Rentenversicherung
der Arbeiter und der Handwerkerversicherung erteilt.

In Neunkirchen a. Brand findet der nächste Sprechtag am

Donnerstag, den 7. Dezember 2006

im Neuen Rathaus, Klosterhof 2-4 statt.

Sprechzeit ist von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Aufrechnungsbescheinigungen und evtl. vor-
handene Rentenbescheide mitzubringen. Wegen des Daten-
schutzes ist es unbedingt erforderlich, den Personalausweis
und Versicherungsnachweis mitzubringen, wenn eine vorläu-
fige Rentenberechnung oder der Abdruck eines Versiche-
rungsverlaufs gewünscht wird.

Ihre Landesversicherungsanstalt
Oberfranken und Mittelfranken

Straßensinkkästenreinigung durch den Markt Neun-
kirchen a. Brand

Die Straßensinkkästenreinigung  aller ausgebauten öffentli-
chen Straßen in Neunkirchen a. Brand (einschl. der Ortsteile)
wird von 

Montag, 27. November 2006, bis einschl.
Freitag, 08. Dezember 2006,

durchgeführt.

Damit die Kehrmaschine ungehindert überall säubern kann,
bittet die Verwaltung die Kfz-Besitzer, ihre Fahrzeuge
während dieser Zeit nicht auf öffentlichen Straßengrund
zu parken.

Wir weisen darauf hin, dass es aus unvorhersehbaren
Gründen zu kleinen Zeitverschiebungen kommen kann.

Neunkirchen a. Brand, 07. November 2006

Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

Neunkirchner Weihnachtsmarkt 15.-17. Dezember 2006

Die Arbeitskreise der AGENDA 21 und der Jugendtreff
APPENDIX heißen Sie am gemeinsamen Stand willkom-
men!

Freuen Sie sich auf:

"Agendapunsch"
Frischgebackene Waffeln

Wein und schokolierte Köstlichkeiten aus fairem Handel
Vestenbergsgreuther Bonbons

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch und nette Gespräche mit Ihnen!

AGENDA 21 und APPENDIX

FUNDAMT

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neun-
kirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

10.11.2006 1 Schlüssel
22.11.2006 1 Schlüssel

Elternbeiratswahl der Grundschule Neunkirchen

Im ersten Treffen der Klassenelternsprecher der Grundschu-
le Neunkirchen am 10.10.2006 wurde ein neuer Elternbeirat
gewählt.

Vorsitzende des Elternbeirates ist Birgit Nakladal, zum Stell-
vertreter wurde Bernd Naber gewählt. Weitere Elternbeiräte
sind Petra Dorn, Monika Ehe, Heike Gepp, Claudia Greis,
Geoffrey Lee, Lutz Pasemann und Harald Scholl.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter
www.gs-neunkirchen.de

Schulweghelfer ab 2007 ist Steffen Dubian.

Der Elternbeirat der Grundschule

Mitteilungen

der Marktgemeinde

AGENDA 21

Mitteilungen

öffentlicher Institutionen



Hauptschule Neunkirchen

Wie sie vielleicht schon erfahren haben, beschäftigt sich die
Hauptschule mit dem Motto "Gut drauf". Dazu gehört natür-
lich auch der Bereich gesunde Ernährung unserer Kinder. Es
hat sich in den letzten Wochen  gezeigt, dass bereitgestellte
Äpfel auch gerne gegessen werden.
Deshalb möchten wir hiermit zu einer Apfelspende aufrufen.
Wer baut Äpfel an und schafft es nicht sie selbst zu essen,
oder möchte den Kindern einfach etwas Gutes tun. Der melde
sich bitte telefonisch in der Hauptschule Neunkirchen Tel: 1504.

Vielen Dank schon mal allen Spendern.
Der Elternbeirat

Diakonisches Werk
Bamberg-Forchheim e. V.

"Grenzen setzen - Grenzen achten"
Vortrag am 4. Dezember beim Alleinerziehenden-
Treffpunkt in Neunkirchen a.Br.

Nur wer seine eigenen Grenzen kennt, kann auch die Grenzen
anderer verstehen und respektieren. Sich abgrenzen zu kön-
nen, ist auch wichtig, um sich den Mitmenschen öffnen zu
können. Am Montag, 4. Dezember, besucht Dorothea
Eichhorn, Referentin des Diakonischen Werkes Bayern, den
Alleinerziehenden-Treffpunkt in Neunkirchen a.Br. und spricht
ab 17 Uhr über "Grenzen setzen - Grenzen achten". Dabei
thematisiert sie auch die Schwierigkeit, ein gutes Gleich-
gewicht zu finden zwischen der Herausforderung, über die
eigenen Grenzen hinauszugehen und sich weiterzuent-
wickeln, und der Überforderung durch das stetige Ignorieren
der eigenen Grenzen. Ein Thema, mit dem sich Allein-
erziehende immer wieder konfrontiert sehen.
Zum Vortrag am 4. Dezember und zu den Treffen sind alle
Interessierten herzlich eingeladen in das Gemeindehaus der
Evang. Christuskirche, Von-Hirschberg-Str. 8. Für die Kinder-
betreuung ist jeweils gesorgt.Weitere Informationen bei Martina
Maier, Leiterin des Treffpunkts, der unter der gemeinsamen
Trägerschaft der evangelischen Kirchengemeinde und des
Diakonischen Werkes Bamberg-Forchheim steht, unter Tel.
09134-1612 (ab 16 Uhr).

Bildungswerk, Kreisverband Forchheim Tel.: 0 9191-9 78 68-0

Mo. 04.12.06 - 19.30 Uhr Oberfellendorf, GH Sponsel 
BBV -  Service Bamberg, Herr Antes
Private Versicherungen für Haus, Hof und Familie

Mi. 06.12.06 - 19.30 Uhr Mittelehrenbach, Vereinsheim
BBV - Beratungsdienst Forchheim
Änderungen im Erbschafts- und Schenkungssteuerrecht
sowie Änderungen im Umsatzsteuerrecht zum 01.01.2007

Do. 07.12.06 - 19.30 Uhr Schirnaidel, GH Pinsel
BBV - Buchstelle Bamberg, Herr Schlund
Änderungen im Erbschafts- und Schenkungssteuerrecht

Besondere Gottesdienste etc.:

Fr., 01.12. 08.00 Herz-Jesu-Andacht
10.00 Segen u. Einsetzung
19.00 Taizé-Gebet i.d. Aug.Kap.

Di., 05.12. 19.30 Hausgebet: „Zeit der Hoffnung“
Mi., 06.12. 16.00 Schülergottesdienst d. 4. Klassen

anschl. Ministrantenstunde
Do., 07.12. 14.15 Beichtgelegenheit

15.00 Krankengottesdienst mit Krankensalbung
Fr., 08.12. 09.00 Festgottesdienst z. Hochfest d. ohne

Erbsünde empfangenen Jungfrau u.
Gottesmutter Maria

19.00 Festgottesdienst
Sa., 09.12. 18.00 Vorabendmesse mit Einführung der

Ministranten
Di., 12.12. 19.00 Fatimarosenkranz
Mi., 13.12. 16.00 Schülergottesdienst d. 3. Klassen
Fr., 15.12. 15.00 Wortgottesfeier i. d. Tagespflege

d. Sozialstation

Taufe:
Mi., 06.12. 20.00 Taufgespräch im Pfarrhaus
So., 10.12. 15.00 Taufgottesdienst

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
So., 03.12. 10.00 Wortgottesfeier
Di., 05.12. 15.30 Evang. Gottesdienst
Sa., 09.12. 15.30 Messfeier
Di., 12.12. 15.30 Messfeier

Termine:
Mo., 04.12. Anmeldeschluss d. 7. Klässler zur

Firmung 2007
Do., 14.12. 18.00 Kommunionhelfertreffen im Pfarrhaus

19.00 Kirchenverwaltungssitzung im Pfarrhaus

Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten



Der Missionskreis St. Michael
verkauft auch in diesem Jahr wieder geschmückte Advents-
kränze. Da wir frische Kränze anbieten wollen, beginnen wir
mit dem Verkauf erst kurz vor dem 1. Adventssonntag.
Gelegenheit einen schönen Adventskranz zu erwerben
haben Sie

Do., 30.11. 9.30-10.30 Kreuzgang
17.00-18.00 Missionszimmer im Haus

Augustinus
Fr., 01.12. 15.00-17.00 Missionszimmer
Sa., 02.12. 10.00-12.30 Kreuzgang

17.00-19.30 Kreuzgang
So., 03.12. 9.30-11.30 Kreuzgang
und nach Vereinbarung über Telefon mit Fam. Rödel, Tel.-Nr.
7284 oder Fr. Gaksch, Tel.-Nr. 5068.

Sollten Sie Sonderwünsche haben (z.B. Kerzenfarbe) mel-
den Sie diese bitte telefonisch an. Außerdem liegt im
Kreuzgang eine Liste auf, in die Sie sich eintragen können,
um sicher zu einem passenden Kranz zu kommen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Missionskreis

St. Michael

LOSBUDE AUF DEM NEUNKIRCHNER WEIHNACHTSMARKT
Wie immer finden Sie den Missionskreis St. Michael auch in
diesem Jahr wieder am Weihnachtsmarkt. Wir sind dort mit
einer LOSBUDE vor der Kirche vertreten. Bei uns gibt es
viele und schöne Preise zu gewinnen!
Schauen Sie doch bei uns vorbei.Wir freuen uns über ihren Be-
such und wünschen Ihnen heute schon einen tollen Gewinn!

Ihr Team des Missionskreises St. Michael

Adventsfeier der Familien in der Pfarrgemeinde
St. Michael

WeihnachtsERwartungen
Alle Familien mit Kindern sind herzlich
eingeladen, miteinander einen vergnüg-
lich, besinnliche Advents-Nachmittag zu
verbringen. Klein und groß beleuchten ge-
meinsam die spannende Wartezeit auf
Weihnachten. Natürlich werden letztlich
Plätzchen, Lebkuchen und andere Leckereien nicht fehlen.
Wir treffen uns dazu am Sonntag, den 10. 12. 06 um 15.00
Uhr im Pfarrgemeindehaus Neunkirchen.
Auf Euer kommen freut sich Christian Schuderer, Tel. 4636
(Sachausschuss Ehe + Familie im Pfarrgemeinderat).

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

☺ 3. 12. 10.00 Uhr 1. Sonntag im Advent Pfr. A. Bertholdt
Gottesdienst mit Abendmahl
Vorstellung der Präparanden
Verabschiedung und Einführung
des Kirchenvorstandes 

5. 12. 15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pfr. A. Bertholdt
Pflegeheim St. Elisabeth

10. 12. 10.00 Uhr 2. Sonntag im Advent Pfr. A. Bertholdt und
Gottesdienst zur Kirchweih Prof. Dr. em. P.
Mitwirkung des Flötenkreises Poscharsky, Nbg
anschließend Kirchencafé

☺ 17. 12. 10.00 Uhr 3. Sonntag im Advent Pfr. A. Bertholdt
Mitwirkung von total vokal

17. 12. 11.30 Uhr Gottesdienst zur Taufe von Pfr. A. Bertholdt
Luca Milde

Bei ☺ in der Gottesdienstliste feiern wir Kindergottesdienst.
Er beginnt um 10 Uhr im Kindergottesdienstraum der Chris-
tuskirche.

Total vokal im Gottesdienst am 3. Advent
Worauf warten wir noch? Mit Lieder und Gedanken im
Advent wird das Vokalensemble total vokal den Gottesdienst
mitgestalten. Herzliche Einladung an alle.

TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus / PH - Kath. Pfarrhaus)
Seniorenkreis Mi., 6. 12. 14.30 Uhr GH
Treffpunkt für Alleinerziehende Mo., 4. 12. 17.00 Uhr GH
"Viva la musica" aus Odessa/Ukraine in der Christuskirche 
Der Chor wurde 1990 in der deutschen evangelischen-luthe-
rischen Gemeinde gegründet und ist seither Bestandteil des
deutschen Kulturzentrums am Bayerischen Haus Odessa.
"Viva la musica" besteht aus jungen Erwachsenen zwischen
17 und 30 Jahren. Er gehört zu den besten Chören der
Ukraine und nimmt seit vielen Jahren erfolgreich an interna-
tionalen Wettbewerben teil.
Am Sa., 9. Dezember findet um 20 Uhr ein Konzert in der
Christuskirche statt. Eintritt frei, um Spenden für den Chor
wird gebeten.

Der Seniorenkreis lädt zum 6. Dezember ein

Am 6. Dezember liest Peter Lichtenberger Geschichten von
Heinrich Waggerl. Sie sind herzlich eingeladen zum Senioren-
kreis um 14.30 Uhr in das evangelische Gemeindehaus.

Wenn Sie nicht gut zu Fuß sind und keine Fahrgelegenheit
haben, rufen Sie rechtzeitig an:

Elke Hanstein, Tel. 09134-5369

Die Dekanatsfrauen laden zum Frühstückstreffen für
Frauen ein  
"Alle Jahre wieder: soviel Harmonie wie nie" - Feiertage vor-
bereiten zwischen Miteinander und Abgrenzung. Referentin
Elisabeth Meier, Sozialpädagogin, Schwaig. Das Frühstücks-
treffen findet am Di. 5. Dezember von 9-11.30 Uhr im
Restaurant Trubachtal (früher Hotel Häfner) in Egloffstein
statt. Kosten 7 Euro. Anmeldung bei Marianne Gast-Gehring,
Tel. 09192-7205 oder Luise Kirch, Tel. 09197-1852.

Gottesdienste
Sonntag, 3.12.
9.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung des neuen

Kirchenvorstandes und Verabschiedung des
alten Kirchenvorstandes. (Pfr. Weigel)

10.15 Uhr Krabbelgottesdienst
18.00 Uhr Advents-Jugendgottesdienst in der Kirche Wal-

kersbrunn, anschl. Gemütliches Beisammensein.

Sonntag, 10. 12.
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hammer)

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Friedensgebet
jeden Mittwoch
9.30 Uhr in der Kirche Ermreuth

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand

Evangelisch-Lutherische

Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth



Miniclub
Donnerstag, 10.00 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus 

Ansprechpartner:
Beierlein Liane, Tel. 09192/995848, Felli Alexandra, Tel.
09192/997571, März Simone, Tel. 09192/994216   

Konfirmandenunterricht
Freitag, 8.12. um 16.00 Uhr im Gemeindehaus

Jugendkreis
Dienstag, 12.12. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Walkersbrunn

Frauenkreis
Dienstag, 05.12. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Seniorenadvent
Mittwoch, 06.12. um 14.30 Uhr im Gemeindehaus.
Gemeinsam wollen wir uns einstimmen auf die vor uns lie-
gende Zeit. Herzliche Einladung an alle Frauen und Männer
unserer Gemeinde. Musikalische Umrahmung durch Frau
Riebel, Großenbuch mit der Veeh-Harfe

Weihnachtliche Abendmusik am Sonntag, 10. Dezember 2006
um 19.30 Uhr in der Kirche Ermreuth

Mitwirkende:
Gospelchor total vokal, Ltg. Karsten Forberg
Posaunenchor Ermreuth und andere Gruppen
Eintritt frei, Spenden werden gerne entgegengenommen.

Evangelischer Kindergarten
Neunkirchen
Herzliche Einladung an alle Familien und Freunde des
Kindergartens zum Adventsbasar am Samstag, 02. Dezem-
ber 2006

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt......

... unter diesem Motto laden wir Sie alle recht herzlich am
Samstag,  den 02. Dezember 2006  ab 15:00 zu gemütlichem
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen und unserem tradi-
tionellen Adventsbasar in den evangelischen Kindergarten
Neunkirchen ein.

Während für die Kinder wie in den Vorjahren ein
Bastelprogramm angeboten wird, haben die Erwachsenen
die Gelegenheit in Ruhe aus einer Fülle wunderschön deko-
rierter Adventskränze sowie einer großen Vielfalt weihnacht-
licher Basteleien auszuwählen.

Alle Erlöse kommen unseren Kindern zu Gute. Wir freuen
uns heute schon auf Ihren Besuch.

Bitte vergessen Sie nicht, eigene Teller und Tassen für Kaffee
und Kuchen mitzubringen.

Die Kinder, das Kindergartenteam
und der Elternbeirat

Ich geh' mit meiner Laterne .....

... und meine Laterne mit mir. Ein Lichtermeer zu Martin's
Ehr! Rabimmel, Rabammel, Rabumm!

Zum diesjährigen Martinsfest des ev. Kindergartens trafen
sich auch heuer wieder die Kinder, Eltern, das Kindergarten-
team und Freunde des Kindergartens in der evangelischen
Christuskirche.

Eifrig hatten die Bären-, Löwen- und Tigerkinder im Vorfeld
einen Lebensbericht des heiligen Martin ausgestaltet, der
nun mit großen Bilder-Projektionen, klanglicher Untermalung
und Gesang vorgetragen wurde. Ganz leise und aufmerksam
lauschten die vielen Kinder in der vollbesetzten Kirche der
alten Legende.

Nach dem Gottesdienst wurden die wunderschönen,
selbstgebastelten Laternen der Kinder entzündet und alle
zogen singend zum Kindergarten. In einem grossen Kreis
stellten wir uns um das brennende Lagerfeuer und ge-
meinsam sangen wir Martins- und Laternenlieder. Dabei
leuchteten die Augen der Kinder mit dem Lichtermeer um die
Wette.

Bei Kinderpunsch und Glühwein konnte man sich am Feuer
aufwärmen und plauschen oder auch im dunklen Garten
beim Feuerschein spielen. Da Laternentragen und Singen
hungrig macht, waren die angebotenen Brezeln und Martins-
wecken sehr willkommen.

Dass Hilfsbereitschaft ansteckend sein kann, zeigte sich übri-
gens bei der Sammlung nach der Martinslegende: E 280,--
konnten an die Erlanger Tafel  überwiesen werden.
Einen herzlichen Dank an alle, die wieder mitgeholfen haben,
diesen Abend zu einem gelungenen Fest zu gestalten.

Herzliche Einladung

an alle Kolpingsmitglieder und Freunde, zum Kolpingsge-
denktag am 4. Dezember

Montag, den 4. 12. 2006 um 19:00 Uhr 
Eucharistiefeier mit H.H. Präses P. Brandl

in unserer Pfarrkirche St. Michael

anschließend treffen wir uns um 20:15 Uhr im Pfarrgemein-
dehaus A. Kolping. Die Kolpingjugendleitung Bamberg wird
uns informieren zum Projekt:

"SinnDrin"

Das Projekt ist bisher einzigartig in Deutschland und hat zum
Ziel, Selbstbewußtsein und Sozialkompetenz von Jugend-
lichen am Rande unserer Gesellschaft zu entwickeln und
damit diesen Jugendlichen einen Weg in ein erfogreiches
Leben zu vermitteln. Das Thema verdient Euer Interesse

Und so freue ich mich mit Euch auf diesen Abend

und verbleibe mit einem "Treu Kolping", Euer

Winfried Hoffmann
Vorsitzender

Herzliche Einladung

Glaubensgespräch mit Pfr. Peter Brandl

Am Donnerstag den 07.12.2006 um 20:00 Uhr im
Pfarrzentrum A. Kolping im Raum Edith Stein

"Das Sakrament der Krankensalbung"

Es ist entscheidend, dass wir unseren Glauben besser ver-
stehen. Er ist uns lebenslanger Begleiter und Halt in allen
Lebenssituationen. Gönnen Sie sich einen interessanten
Abend.
Jeder ist herzlich willkommen.

Ich mich mit Euch auf diesen Abend und verbleibe mit einem
"Treu Kolping", Euer

Winfried Hoffmann
Vorsitzender



Kolping 60 plus
Alle, die sich Zeit nehmen, sind herzlich eingeladen!

Advent 2006 - Wege nach Weihnachten

Zeit der Ankunft
bei sich selbst, beim Nächsten, bei Gott.

Donnerstag, 7.Dezember 
8.30 Uhr  Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Michael
9.30 Uhr  Wanderung nach Hetzles
Besinnung zum Advent in der Kirche von Hetzles

Donnerstag, 14.Dezember 
8.30 Uhr  Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Michael
9.30 Uhr  Wanderung nach Kleinsendelbach
Besinnung zum Advent in der Kirche von Kleinsendelbach

Donnerstag, 21.Dezember 
8.30 Uhr  Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Michael

16.00 Uhr  Laternen-Wanderung 
Besinnung zum Advent in der Kapelle von Baad
Abschluss in Neunkirchen

Zur Besinnung liest Wilhelm Geist Texte zum Advent 

Verantwortlich:
Elisabeth und Klaus Sonnenberg, Himmelgartenstr. 6;
Tel.: 993393

Seniorenkreis

Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer Nikolausfeier am
Mittwoch, den 13.12.2006, wie immer um 15 Uhr in das
Haus Jakobus.

Genießen Sie mit uns Kaffee und Kuchen und lassen Sie
sich von unserem Nikolaus beschenken.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe, Rainer Obermeier)

Frauenkreis

Für unseren Adventlichen Senioren-Nachmittag am
02.12.06, Beginn um 14.30 Uhr erbitten wir auch heuer wie-
der reichliche Kuchenspenden.

Die Kuchen können bereits schon ab 13.30 Uhr im Haus
Jakobus abgegeben werden.

Vielen Dank im Voraus..

Es ergeht herzliche Einladung zu unserer Fahrt nach
Schweinfurt am 06. 12. 06 mit Stadtführung und Besuch
des Weihnachtsmarktes in Schweinfurt.

Abfahrt um 12.00 Uhr am Busbahnhof Neunkirchen. Die
Fahrtkosten betragen 14,- Euro pro Person, einschl.
Stadtführung.

Anmeldung bei
Fr. Inge Will Tel. 1810 oder
Fr. Maria Geist Tel. 5182

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung und freuen uns auf Ihr
Kommen.

Ihr Frauenkreisteam
M. Geist und I. Will

Kolpingjugend

Spätschichten im Advent 2006

"Unterm Sternenmantel"

ab 30.11.2006 jeden Donnerstag  um 19 Uhr

Wir laden alle Jugendlichen ein mit uns eine besinnlich halbe
Stunde zu verbringen und uns so auf Weihnachten vorzube-
reiten und der vorweihnachtlichen Hektik wenigstens für
einen Moment zu entfliehen.

Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping, Gräfenberger Straße 2b

Auf Euer Kommen freut sich die

Kolpingjugend Neunkirchen a. Br.

Der Nikolaus kommt...

...Und zwar ein echter! Kein dicker Weihnachtsmann im
Schlitten, sondern der

Bischof Nikolaus von Myra!

Wir, die Kolpingjugend Neunkirchen, veranstalten auch
dieses Jahr wieder unsere beliebte Nikolausaktion. Und
wenn Sie möchten, dann kommt in den Abendstunden des 5.
oder 6. Dezember ein echter Nikolaus, gegen eine Spende,
die wir für unser Patenkind in Bolivien verwenden möchten,
auch zu Ihrem Kind und bringt ihm, neben seiner Geschichte,
auch ein kleines Geschenk mit (von den Eltern hinterlegt).
Was man dafür tun muss: Im Kreuzgang der Kirche St.
Michael liegen Anmeldezettel. Diese bitte bis zum 1. Dezem-
ber ausfüllen bei Familie Turnwald, Mühlweg 3, abgeben.

Wir melden uns dann bei Ihnen, und geben Ihnen bekannt,
wann genau der Nikolaus vorbei kommt.

Der Nikolaus/die Läuse und sein Team freuen sich auf die
Zusammenarbeit.

Kolpingjugend Neunkirchen

Einladung zum Weihnachtsbasar

Wann:
03. 12. 2006 von 14-18 Uhr

Wo:
Caritas Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth Neunkirchen am
Brand - gleich im Eingangsbereich des Hauses

Wer:
Die Bastelgruppe des Hauses bietet ihre selbstgebastelten
Schmuckstücke zum Verkauf an.

Natürlich kann man sich bei Glühwein, Kaffee und Kuchen zu
einen gemütlichen Plausch zusammensetzen.

Der Erlös des Weihnachtsbasar gehört der Bastelgruppe, die
aus Ehrenamtlichen und Bewohner besteht.

Auf Ihr Kommen freuen sich heute schon die Bewohner,
ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiter des Hauses.

Caritas Alten- und Pflegeheim
St. Elisabeth



Einladung zur VdK Nikolaus- und Weihnachtsfeier des
Ortsverband Neunkirchen am Brand

Der VdK Ortsverband Neunkirchen am Brand lädt seine
Mitglieder zur

Nikolaus- und Weihnachtsfeier
am Sonntag, den 10. 12. 2006 um 14.30 Uhr

in das Vereinslokal Bürgerstuben

recht herzlich ein.

Wir machen wieder Päckchentausch durch Lose. Bringen Sie
bitte jeder ein kleines Weihnachtspäckchen im Wert von ca.
10,- Euro mit.Viel weihnachtliche Freude bei der Zubereitung
Ihres Päckchens wünscht

die Vorstandschaft

FREUNDESKREIS
FÜR KUNST UND KULTUR E.V.

Neunkirchen am Brand

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

liebe Freunde und Mitglieder unseres Kunst- und

Kulturkreises, zu einer gemütlichen Runde möchten wir

Sie, Ihre Freunde und Bekannten wie im Vorjahr am

Sonntag, 17. Dezember 2006 ab 18 Uhr

in das Restaurant Alexis Zorbas, Forchheimer Straße

zum ausklingen des Neunkirchner Weihnachtsmarktes

herzlich einladen.

Wir würden uns sehr über Ihr Kommen freuen. Eine tele-

fonische Mitteilung dazu für die zu treffende

Restaurantdisposition wäre wünschenswert unter Tel.

09134/266 bei Herrn Anton Schorr.

Ihr Freundeskreis für Kunst und Kultur

Einkaufen ohne Weihnachtsstress?

Weihnachts-Kinderbetreuung

2. Dezember 2006
10:00 bis 16:00

Sie gehen Geschenke einkaufen - wir kümmern uns um Ihre
Kinder.

Der Appendix veranstaltet erstmalig eine Kinderbetreuung mit:

- Spielecken
- Gemeinsames Mittagessen (Kochen mit Michi Jehn)

Nudeln Bolognese und Fischstäbchen m. Kartoffelbrei
- Betreuung unter Aufsicht

Unkostenbeitrag 5,- E (Mittagessen inklusive) 

Bitte geben Sie uns Ihre Voranmeldung bis spätestens 30.
November an Angela Rolf, Dina-Ernstberger-Str. 22 bzw. Martin
Walz, Glasergasse 4 oder per Telefon 90 92 49 (Angela Rolf)

Jugendclub Appendix   /   Agenda 21 Soziales   /
Miteinander-Füreinander

Sterne                    
Capizanhänger,

Papiersterne,

Mini Krippen…

…und vieles mehr an Weihnachts-
Dekomaterial finden Sie ab sofort
im Weltladen.

Riechen Sie wie unsere Schokoherzen duften? Leckere Niko-
läuse und schöne Adventskalender stehen auch für Sie bereit.

Lassen Sie sich verführen. Genießen Sie mit uns die Vor-
weihnachtszeit.

Mach mit beim Nikolausquiz!!!

Hallo liebe Grundschüler:

Bis spätestens 9. Dezember 2006
könnt Ihr unser Nikolausquiz ausfüllen
und im Weltladen abgeben.
Du hast noch kein Quiz?
Kein Problem, hol Dir eines im Weltladen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und  wünschen allen einen
schönen ersten Advent. Ihr Weltladenteam

Partnerschaft für EINE WELT 
Neunkirchen am Brand e.V., Von-Hirschberg-Str. 10

Unsere Öffnungszeiten:
DO/FR 9:00 -12:30 Uhr und 14-18 Uhr
SA     9:00 -12:30 Uhr

Adventfeier
Am Montag, den 4. Dezember findet unsere Adventfeier
statt. Beginn um 19.00 Uhr in den „Bürgerstuben“. Wir laden
alle Mitglieder und ihre Angehörigen recht herzlich ein. Bitte
in Tracht.

Weihnachtsmarkt
Vom 15.-17. Dezember findet der Weihnachtsmarkt statt. Wir
bitten unsere Mitglieder, uns Kuchen, Stollen, Plätzchen zur
Verfügung zu stellen (Samstag oder Sonntag), damit wir sie
anbieten können. Im voraus schon herzlichen Dank dafür.
Am Sonntag wird unsere Jugendgruppe unter der Leitung
von Nicole Mörlein und Christine Schmitt wieder ein Advents-
spiel in der Pfarrkirche darbieten und die Volksgesanggruppe
unter der Leitung von Otto Rehm wird das Rahmen-
programm in der Kirche mitgestalten.

Kalender
Denken Sie an unseren Neunkirchner Kalender!
Das Jahresende ist nicht mehr weit und vielleicht suchen Sie
noch ein Geschenk. Wir bieten den Kalender mit
Neunkirchner Motiven am Stand am Weihnachtsmarkt an.
Sie können den Kalender aber auch in den Neunkirchner
Geschäften Fa. Elektro Heid, Fa. Kugler Geschenkewelt und
Fa. Franz Wohlfahrt erstehen.

Die Vorstandschaft



Adventskonzerte 2006

Das Jugendorchester und das Symphonische Blasorchester
der Jugend- und Trachtenkapelle Neunkirchen unter der
Leitung ihres Dirigenten Georg Maderer laden alle Neun-
kirchner und Musikfreunde aus Nah und Fern zu ihren
Adventskonzerten 

am 09. und 10.Dezember 2006
um 19.00 Uhr 
in die Festhalle am Deerlijker Platz

herzlich ein.

Das Motto der Konzerte führt Sie in das Reich der griechi-
schen Mythologie: Das Hauptwerk des  Konzertes "The
Odyssey" Symphony No. 2 in vier Sätzen Beschreibt die Irr-
fahrten des Odysseus nach dem Trojanischen Krieg. Eigens
für dieses Werk wurden Instrumente gebaut, um Schwert-
kämpfe, Feuersbrunst und Schlachtgetöse darzustellen.
Natürlich werden Sie auch Musikstücke erleben, die in die
Adventszeit, die Stade-Zeit, gehören, und so lässt  sowohl
die Programmgestaltung wie auch der Termin unser traditio-
nelles Weihnachtskonzert zu einem Adventskonzert werden.
Die Musiker der Jugend- und Trachtenkapelle freuen sich auf
Ihren Besuch und wünschen allen Musikbegeisterten viel
Spaß und gute Unterhaltung bei unseren Konzerten.
Karten erhalten Sie bei Elektro Heid, der Bäckerei Mehl
sowie der Sparkasse Neunkirchen.

Ihnen allen eine friedvolle und besinnliche Adventszeit

Ihre Jugend- und Trachtenkapelle
Neunkirchen am Brand 

Termine 2006/07
� 16.12.06

Weihnachtsfeier um 19:30h im Skiclub-Keller
� 7.1. 07/ 14 - 16.30h + 9.1.2007/ 19 - 21 h

Königs- und Preisschießen 
� 20.1.07 

Königsball um 20h im katholischen Pfarrgemeindesaal
� 2.03.07

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Bürger um 20h

Sonstiges:
� Schützenhaus

Wenn man von Neunkirchen nach Hetzles fährt/geht, wird
man am Wasserwerk vor Baad feststellen, dass sich eine
neue Baustelle aufgetan hat.
Der Bau des Schützenhauses hat begonnen !!!
Auch wenn erst das Schnurgerüst steht und die
"Baugrube" planiert wurde.
Alle was den Bau des Schützenhauses betrifft, kann man
auch auf unserer Homepage "sf-hubertus.neunkirchen-
am-brand.de/Schützenhaus" verfolgen. Neben Fotos vom
Baufortschritt gibt es auch die Baupläne als pdf-Datei.

� Rundenwettkämpfe
Wie bereits bekannt, haben die Rundenwettkämpfe be-
gonnen. Die ersten Rundenergebnisse sind natürlich auch
auf der Homepage unter "Wettkampfergebnisse/2006-07"
zu finden.
(es gibt ein Gerücht, dass es Vereinsmitglieder mit
Internetanschluss gibt, die unsere Homepage immer noch
nicht besucht haben)

Der Vorstand                                   Die Schützenmeister

Einladung

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden

Am Sonntag, den 17. 12. 2006 findet um 19.00 Uhr im
Vereinslokal Bischof-Schottdorf unsere Weihnachtsfeier
statt.

Der Auftritt des Torbergduos mit Otto Rehm sowie eine
Verlosung ist im Programm enthalten.

Herzlichen Dank allen Spendern bei der Büchsensammlung
für die Deutsche Kriegsgräberfürsorge am REWE-Markt und
an Allerheiligen beim Friedhofsgang.
Ergebnis: 746,40 Euro.

Die Vorstandschaft

Weihnachtsfeier beim SV Ermreuth 1949 e.V.

Der SV Ermreuth lädt alle Mitglieder und Gönner zu seiner

Weihnachtsfeier am
Samstag, 16. Dezember 2006

um 20 Uhr ins Sportheim ein.

Über Ihr zahlreiches erscheinen freut sich der SV Ermreuth.

SV Ermreuth
Vorstandschaft

P.S.: Allen anderen wünschen wir eine besinnliche
Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 2007!!!!

Die Wanderfreunde Neunkirchen beteiligen sich im Dezem-
ber 06 an folgenden Wanderungen:

02./03. Herzogenaurach
09./10. Bergl/Schweinfurt
16./17. 1. Volkslaufclub Nürnberg

Nähere Infos über Startkarten und Wandertermine bei

1. Vorstand Heinz Reiser, Tel.: 09126/288729
oder bei
2. Vorstand Manfred Mertz, Tel.: 09134/7429

Weihnachtsfeier

Unsere Weihnachtsfeier findet in diesem Jahr am 09.12., wie
immer, im Gasthaus Bürgerstuben statt. Beginn ist, wie im
letzten Jahr, bereits um 18:00h. Selbstverständlich werden
wir auch wieder unsere schon traditionelle und beliebte
Tombola veranstalten.

Alle Mitglieder nebst Anhang sind herzlichst eingeladen.

Die Vorstandschaft

SV Ermreuth

WANDERFREUNDE

NEUNKIRCHEN e.V.



HeVe aktuell

Änderung unserer Lageröffnungszeit
Unser Lager in Neunkirchen, zu den Heuwiesen 3, ist ab
sofort Mittwochs von16:00 bis 18:00 Uhr geöffnet, außer in
den Schulferien sowie im Januar und Februar 2007.

���� Letzte Annahme in diesem Jahr ist am Mittwoch,
13.12. von 16:00 bis 18:00 Uhr.

���� Ab 28.2.2007 sind wir wieder für Sie da.

Bitte stellen Sie keine Spenden vor unser Haus.

Neunkirchner Weihnachtsmarkt 15. bis 17. Dezember
Im ZEHNTSPEICHER verkaufen wir wieder Bücher und
Trödel sowie Glühwein, Kaffee und Kuchen. Auch für die klei-
nen Besucher ist gesorgt. Wegen der großen Resonanz in
den letzten Jahren haben wir uns bemüht, wieder die Alt-
mühltaler Marionetten- Bühne nach Neunkirchen einzuladen.
Es kommen zur Aufführung:

Samstag, 15:30 Uhr, Rumpelstilzchen;
Sonntag, 15:30 Uhr, Die Mondlaterne

Kartenvorverkauf
ab Freitag, 15.12. am HeVe-Stand im ZEHNTSPEICHER.

Eintrittspreise
für Kinder 3,50 E und für Erwachsene 4,50 E.

Neben einem Unkostenbeitrag für das Marionettentheater
kommt der Erlös voll den HeVe-Projekten zu Gute. Das
HeVe- Team hofft auf viele kleine und große Besucher!

Transport zum Kindergarten Nr. 130 nach Lviv, Ukraine
Der Transport mit mehr als 3 Tonnen Sachspenden wurde
am 20. November gestartet. Der Spedition konnten wir auch
die Geldspende der Kindergartengruppe von der katholi-
schen Kirche in Dormitz mitgeben.

Wir danken Ihnen für die bisherige und weitere

Unterstützung unserer Arbeit und wünschen Ihnen ein

gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 2007!

Spendenkonten:
60704 Raiffeisenbank Neunkirchen a. Br. (BLZ 770 695 56)
322792 Sparkasse Neunkirchen a. Br. (BLZ 763 510 40)

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
http://heve.neikergn.de

Das HeVe-Team

Adventsfeier am 9. Dezember 2006

Sehr geehrte Sportfreunde, liebe Mitglieder und Angehörige!
Zu unserer Adventsfeier mit Tombola laden wir alle auf das
herzlichste ins TSV Sportheim nach Neunkirchen ein. Wir
beginnen die Feier um 18.00 Uhr. Gerne dürfen auch wieder
Gebäckspenden mitgebracht werden. Schon heute wün-
schen wir allen eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit
und die besten Wünsche für’s nächste Jahr!

Mitgliederversammlung
Am Nikolaustag, 6. Dezember 2006, findet im TSV
Sportheim um 19.30 Uhr die letzte Mitgliederversammlung in
diesem Jahr statt.

Die Vorstandschaft

Männergesangverein Frankonia

Burschenverein Fidelio

Freiwillige Feuerwehr

Krieger- und Soldatenverein

Radfahrerverein Concordia

Schützenverein Hubertus

Einladung 
zur Adventsfeier 

der Großenbucher Ortsvereine
mit Seniorennachmittag

Die Großenbucher Ortsvereine laden alle Großenbucher, alle
Vereinsmitglieder und ganz besonders alle Großenbucher
Senioren zur Adventsfeier mit Seniorennachmittag recht
herzlich ein.

Am ersten Advent, den 3. Dezember
ab 15.00 Uhr

im Saal des Kugler-Wirt.

Auf Ihr Kommen freuen sich
die Großenbucher Ortsvereine

Senioren-Netz Uttenreuth (SNU)
Kurseinschreibung

Für das 1. Trimester 2007 (Januar bis April) findet die
Kurseinschreibung und Beratung statt am:

FREITAG, DEN 15.12.06

VON 14 BIS 17 UHR IM

"INTERNETCAFÉ" UTTENREUTH.

Kursanmeldungen nach dem Einschreibetag sind während
der Öffnungszeiten am Montag, Dienstag, Mittwoch und
Freitag, von 14 - 16 Uhr im "Internetcafé", Esperstraße 18 A,
91080 Uttenreuth, Tel.: 09131 996830 sowie bei Hannelore
Bogerts, Tel.: 09131 65457, möglich.

E-Mail: kontakt@seniorennetz-uttenreuth.de

Wir bieten 25 Kurse mit folgenden Themenkreisen:

� Microsoft Windows
(Grund- und Aufbaukurse, Dateienverwaltung etc.)

� Internet
(Grund- und Praxiskurs, E-Mail,
Homebanking, Sicherheit, Gesundheit etc.)

� Microsoft Office
(Word, Excel, PowerPoint etc.)

� Multimedia
(Bildbearbeitung, Scannen, Schallplatten digitalisieren etc)

� Systeme
(Wartung und Pflege, CD/DVD brennen)

Weitere Einzelheiten und die genauen Kurstermine finden
Sie im Internet unter:

www.seniorennnetz-uttenreuth.de sowie in unserem Flyer,
der wie gewohnt in vielen Geldinstituten, Arztpraxen und
Geschäften ausliegt.

HeVe
Gemeinnütziger und mildtätiger Verein HeVe e.V. Neunkirchen am Brand

Helfen verbindet -
Verbindungen nützen e.V.

Angelfischereiverein
Schwabachgrund e.V.



Einladung

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,

bevor das Jahr 2006 zu Ende geht, wollen wir wie auch im
letzten Jahr, folgende Veranstaltungen durchführen und Euch
dazu recht herzlich einladen.

1. Königs- und Preisschießen
am Montag, den 04.12.06 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
am Donnerstag, den 07.12.06 18.00 Uhr bis 22:00 Uhr
am Freitag, den 08.12.06 18.00 Uhr bis 22:00 Uhr

Auch heuer gibt es wieder schöne und wertvolle Preise
zu gewinnen. 1. Preis 120 Euro

2. Vereinsmeisterschaft
kann bis zum 22.12.06 geschossen werden

3. Königsproklamation mit Preisverteilung
findet am Freitag, den 05.01.2007 um 19.30 Uhr
im Schützenheim statt.

Über euer Teilnahme an allen Veranstaltungen würden wir
uns sehr freuen!

Wir wünschen jetzt schon allen Vereinsmitgliedern und
Gönnern ein frohes Weihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr

Die Vorstandschaft

Einladung
Hiermit laden wir alle Mitglieder mit
Familie herzlich ein zu unserer

Weihnachtsfeier
am Samstag, dem 16. Dezember um
19.00 Uhr im Gasthaus „Bürgerstuben“.

Wer ein Päckchen zur Verlosung 
beisteuern möchte, soll es bitte  bis Donnerstag, 14. Dezem-
ber 2006, bei den Sportfreunden Siggi Krause und Karl
Hirschmann abgeben. Plätzchen wären ebenfalls erwünscht.

Die Vorstandschaft

Kinderbetreuung am
1. und 3. Adventssamstag
in der Villa Kunterbunt

Die Villa Kunterbunt bietet am 02. 12. und 16. 12. 2006 eine
Betreuung für Kinder ab drei Jahren an. Die Betreuungszeit
ist von 10.00 bis 15.00 Uhr und bietet somit den Eltern die
Möglichkeit in Ruhe ihre Weihnachtseinkäufe zu erledigen. Die
Kosten betragen pro Stunde 4,50 Euro. Für Informationen und
der Anmeldung der Kinder können sie tagsüber unter der Num-
mer 09134/909272 Mitarbeiter der Villa Kunterbunt erreichen.

Förderverein der Villa Kunterbunt
Andreas Fromm

Wir laden ganz herzlich ein zur traditionellen Jahresabschluss-
feier der SPD-Ortsvereine im Schwabachtal: Neunkirchen a.Br.,
Dormitz-Hetzles-Kleinsendelbach, Uttenreuth und Buckenhof.
In gemütlicher Runde wollen wir das Jahr ausklingen lassen, am

Freitag, 8. Dezember 2006
um 19:00 Uhr im Gasthaus "Flair", Innerer Markt 7

Mitglieder, Freunde und Interessierte sind herzlich eingela-
den. Wir bitten um telefonische Anmeldung unter Telefon
0 9134 / 58 66 oder 99 33 98.

Lukas Schrüfer                                              Carla Volkmann

Neunkirchner Bauernmarkt

am 01. 12. 2006

14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeicher

Von den Parteien

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  
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Neu bei uns in der Bücherei

CD-ROMs:
Asterix & Obelix XXL
Fritz & Fertig Schach lernen und trainieren
Fritz & Fertig Schach für Siegertypen
KONG’s World
999 Sudokus von harmlos bis knifflig
Moorhuhn X
Piraten: Die total verrückte Schatzkarte
Willi will’s wissen: Auf der Ritterburg
Lernvitamin E: Englisch Vokabeltrainer
Ritter Rost: Die Eiserne Burg
Das große Wissensquiz
Lernpaket Schule & Abitur 2007

Sachbücher:
Dr. Horst Miekisch Das Augustiner-Chorherrenstift

Neunkirchen am Brand - Seine
Geschichte und seine Bedeutung
für die Verbreitung der Raudnitzer
Reform.

Wir danken Herrn Dr. Miekisch sehr für die Zurverfügung-
stellung seiner Dissertation

John Burrows Klassische Musik
Lexikon der heimischen Vogelwelt
Frank Schätzing Nachrichten aus einem unbekann-

ten Universum
Margit Schönberger Wer Kollegen hat, braucht keine Feinde mehr
Doris Brötz; Prof. Dr. med. Weller Bandscheibenleiden - Ihr Aktiv-Programm
Die schönsten Ideen für Lampen - 80 Leuchten und
Lichterketten zum Selbermachen

Bilderbücher:
Claes D. Voss; Per Sandhage Petzi rettet Prinzessin Nana
Marlies Rieper-Bastian; Ursel Scheffler Piraten kennen keine Angst!
Bine Brändle Flusi taucht ab
Gabriele Kiefer; Karsten Teich Das Spaghettischwein
Elle van Lieshout; Erik van Os Ein König von wenig

Rotraut Susanne Berners Winter-Wimmelbuch

Eine gute Nachricht für die Fans des „Kleinen Drachen
Kokosnuss“:
Nach der wundervollen Autorenlesung mit Ingo Siegner für
die Grundschüler der Klassen 2 und 3 haben wir alle Bücher
vom Drachen Kokosnuss noch ein weiteres Mal gekauft,
damit die Wartezeiten nicht zu lang werden.

Einladung zum Vorlesenachmittag
Am: Freitag, 8. Dezember
Von: 15-16 Uhr
In: der Marktbücherei St. Michael am Zehntplatz

Wir lesen Kindern ab ca. 3 Jahren etwas vor und malen
oder basteln etwas mit ihnen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

das Büchereiteam

ES IST EIN REIS ENTSPRUNGEN -
VERKÜNDIGUNG UND CHRISTGEBURT

Diesem Thema ist die neue Sonderausstellung im Felix-
Müller-Museum in Neunkirchen am Brand gewidmet. Präsen-
tiert werden Zeichnungen, Gemälde und Skulpturen des 1904
geborenen Künstlers. Das früheste der gezeigten Werke ist
ein Weihnachtsrelief aus dem Jahre 1928, das späteste ein
Aquarell aus dem September 1997, einen Monat vor seinem
Tod entstanden. Die Ausstellung umfaßt somit eine Zeit-
spanne von 70 Schaffensjahren, darunter auch die Ölkreide
"Die Heilige Nacht", 1975 entstanden (siehe obiges Plakat).

Die Ausstellung ist vom 3. Dezember 2006 bis zum 28.
Januar 2007 jeweils sonntags von 15 bis 17 Uhr zu sehen -
auch am Heiligen Abend und an Silvester. Die Sonder-
öffnungszeiten an den Weihnachtsfeiertagen und Neujahr
werden noch bekannt gegeben. Ausstellungseröffnung ist am
Freitag, 1. Dezember 2006, um 19 Uhr.

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Feuilleton

Öffnungszeiten:

Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Annahme     schluss

für die Weihnachtsausgabe zum

15. Dezember

ist Mittwoch, der

6.Dezember 2006


